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Hinweise zur Tour: 

Die Radtour ist als Rundtour angelegt, mit Ausgangspunkt am Bahnhof Groß-Umstadt. Endpunkt ist das Weingut 

Lohmühle. Der überwiegende Teil der Tour führt durch das Gebiet des Heubacher Waldes. 

Entlang der Route, in Groß-Umstadt und Heubach gibt es Bushaltestellen der Linien GU3. Die Tour kann daher an 

verschiedenen Stationen begonnen bzw. beendet werden. Bei der Fahrradmitnahme in Bussen und Bahnen ist das 

Leitbild „Fair fährt vor“ zu beachten, denn Rollstuhlfahrer und Fahrgäste mit Kinderwagen haben Vorrang vor dem 

Fahrrad. Die Anzahl der Fahrräder in Bussen ist auf maximal zwei Fahrräder pro ausgewiesener Aufstellfläche begrenzt. 

Ortschaften entlang der Tour: 

Groß-Umstadt – Heubach – Groß-Umstadt 
 
Wegebeschaffenheit: 

Die Tour verläuft sowohl auf asphaltierten, betonierten oder unbefestigten Wegen als auch auf Kopfsteinpflaster. 
 
Landschaft: 

Entlang der Tour bietet sich ein idyllisches Landschaftsbildvorbei aus Feldern, Weinbergen und dem Heubacher Wald.  

Wegbeschreibung: 

Startpunkt ist der Bahnhof Groß-Umstadt. Man 
orientiert sich nach rechts in die Saint-Péray-Straße, 
folgt dieser und biegt rechts in die Mühlstraße ein. An 
der kommenden Kreuzung biegt man nach links und 
folgt der Straße „Am schwarzen Berg“ bis zur Straße 
„Höchster Straße“ und biegt nach rechts in diese ein. 
Man fährt nun zirka 1,5 Kilometer und biegt 
anschließend links auf die B45. Entlang der B45 führt ein 
Radweg. Zur linken Seite befindet sich der Steiner Wald. 
Nach zirka 800 m überquert man die B45 und orientiert 
sich nach links in Richtung Heubach. Man durchquert 
nun die kleine Ortschaft Heubach. In Heubach kann man 
Rast an einem „Wassertretbecken“ machen. Dieses ist 
durch einen kleinen Weg zwischen den Häusern 
„Wilhelm-Leuschner-Straße 171“ und „Wilhelm-
Leuschner-Straße 173“ erreichbar. Ein kleines Hinweis- 

 schild weist die Richtung zum „Wassertretbecken“. Hier 
kann eine kurze Rast und eine erfrischende Kneipp-
Anwendung in Form von Wassertreten gemacht werden. 
Die Durchblutung der besonders feinen Haargefäße wird 
gefördert und die Venen durch das kalte Wasser 
gekräftigt. Nach dieser Erfrischung führt der Weg wieder 
zurück auf die „Wilhelm-Leuschner-Straße“. Nach zirka 
2,5 Kilometer biegt man nach links auf einen Waldweg 
ein. Zirka 420 Meter weiter erreicht man eine scharfe 
Linksbiegung. Anschließend folgt man dem Weg bis zur 
nächsten Gabelung. Hier orientiert man sich rechter 
Hand. Nun fährt man Richtung Norden, bis man das 
„Rödelshäuschen“ erreicht. Das „Rödelshäuschen“ lädt 
zum Rasten und Ruhen ein. An diesem Wegpunkt gibt es 
Abzweige in alle Richtungen. Man folgt nun den Hinweis- 

 Touren-Kurzbeschreibung: Radtour Heubacher Wald 

 Start und Ziel: Bahnhof Groß-Umstadt (Rundtour) 

 Schwierigkeitsgrad: mittel 

 Dauer: reine Fahrzeit zirka 1,5 Stunden plus Pausen 

 Tourenlänge: 16 Kilometer 

 Höhenmeterdifferenz: mittel Maximale Höhe: 360 m ü. NN Minimale Höhe: 160 m ü. NN 
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schildern über einem geschotterten Weg in Richtung 
Groß-Umstadt. Nach zirka 900 m passiert man den 
„Naturerlebnispfad“. An verschiedenen Stationen 
können Kinder und Erwachsene die Natur erleben und 
ihre Motorik schulen. Außerdem bietet der Trail einige 
schöne und ruhige Aussichtspunkte, die zum Verweilen 
und Genießen einladen. In Groß-Umstadt angekommen, 
führt der Weg vorbei am „Farmerhaus“. Am Ende der 
Straße biegt man links in die „Röntgenstraße“ ein. Am 
Ende dieser orientiert man sich nach rechts  
 

nach rechts in die „Zimmerstraße“, folgt dieser für zirka 
640 Meter und biegt abschließend nach links in die 
„Wächterbachstraße“ ein. 
Am Ende der „Wächterbachstraße“ folgt man dem 
Hinweisschild zum „Weingut Lohmühle“.  Das Weingut 
betreibt in der 5. Generation Weinbau. Seit 2008 baut 
die Familie ihre Weine wieder selbst an und vermarktet 
diese als eigenes Produkt in der Flasche. Ab Juni öffnet 
der Sommerausschank und lädt zu einem gemütlichen 
Ausklang der Radtour ein. Zum Bahnhof Groß-Umstadt 
sind es zirka 1,1 Kilometer.  

Ausflugtipps & Gastronomie: 

Zu Beginn und am Ende der Tour gibt es Einkehrmöglichkeiten. Für die kleine Rast zwischendurch empfiehlt 
sich die Mitnahme von Proviant.  

Eignung: 

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez 

 

Kartenansicht: 

 

Höhenprofil: 
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